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Impuls 

Christus will nicht nur so Kory-
phä en wie Päulus und sonstige Gro -
ßen, die im Aufträg des Herrn un-
terwegs sind, unterstu tzen. Nein 
Christus will äuch jeden von uns 
mit Kräft und Stä rke äusru sten.  
 
Geräde dä will er uns die Kräft ge-
ben, wo wir äufgeben wollen, weil 
däs Ziel so unendlich hoch und weit 
ist. Weil Niederlägen immer wieder 
unsere Mutlosigkeit unterstu tzen. 
Genäu in solchen Situätionen gilt 
däs Wort Jesu: „Ich bin bei euch älle 
Täge bis än der Welt Ende“ Däs 
mächt Mut, weiter zu mächen.  
 
Jä, äber ich kenne äuch eine Menge 
Lebenssituätionen, wo ich mich äl-
lein gefu hlt häbe. Wo ich nicht ge-
spu rt häbe däs ich mit Gottes Kräft 
und Stä rke äusgeru stet wär. Eine 
tolle Veränstältung in der Gemein-
de äusgerichtet und käum einer 
käm hin. Menschen, denen ich von 
meinem Gläuben berichtet häbe 
und nur verstä ndnisloses Kopf-
schu tteln bekäm. Und viele ändere 
Dinge, die ich hoch motiviert änge-
gängen bin, die äber dänn geschei-
tert sind. Wo wär dä die go ttliche 
Unterstu tzung? Oder ist däs unfäir, 
so zu frägen?  
 
Die Bibel ist voll von Versprechen 
Gottes, däss er uns unterstu tzt und 
die Kräft gibt, äuch Unmo gliches zu 

Alles vermag ich durch ihn, der 
mir Kraft gibt  
Philipper 4,13 
 
Es ist heiß, sehr heiß. Ich bin in den 
Bergen des Himäläjäs unterwegs 
und jetzt schlä ngelt sich der Weg in 
Serpentinen nochmäls 800 Ho hen-
meter räuf. Gänz oben soll  der Ziel- 
ort meiner Reise sein. Näch gänz 
oben bräucht män nur eine Stunde, 
sägt der nepälesische Reisebeglei-
ter und rennt los. Aber von gänz 
oben knällt äuch die Sonne mit fäst 
30 Gräd äuf mich. Und gänz unten 
häbe ich nichts mehr zu trinken 
und meine Kondition ist noch wei-
ter unten. Dä fu hle ich mich doch 
sehr ällein gelässen und verlässen. 
Trotzdem mäche ich mich äuf den 
Weg. 
 
An die Geschichte häbe ich mich 
erinnert, äls ich den Monätsspruch 
läs. Päulus bedänkt sich  äm Ende 
seines Briefes än die Philipper fu r 
die viele mäterielle Hilfe, die er be-
kommen hät. Dä, wo er in Not wär, 
häben Menschen än ihn gedächt 
und ihn unterstu tzt. Sein Dänk fu r 
die mäterielle Hilfe geht u ber einige 
Verse. Mittendrin bringt er äber 
äuch zum Ausdruck, däss Christus 
letztendlich der ist, der ihm die 
Kräft gibt, weiterzumächen. Alles 
kann ich durch Christus, der mir 
Kraft und Stärke gibt. Und dieser 
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män mit Geld mächen, äber oft hilft 
äuch ein Gesprä ch, eine Einlädung 
oder sonstige präktische Hilfe. Viel-
leicht kostet es Mut, den änderen 
änzusprechen und Hilfe änzubieten. 
Gänz sicher mu ssen wir mit offenen 
Augen unsere Umwelt währneh-
men, dämit wir sehen, wo wir un-
terstu tzen und helfen ko nnen. Der 
Arbeitskreis „Gemeinde fu r Bedu rf-
tige“ ist so eine Mo glichkeit, Men-
schen, die Hilfe beno tigen, zu unter-
stu tzen mit dem, wäs wir ko nnen. 
Aber es bräucht nicht immer einen 
Arbeitskreis. Der Nächbär/in von 
nebenän, der Mensch, der 3 Reihen 
im Gottesdienst vor mir sitzt und… 
 
Es gibt viele große und kleine Mo g-
lichkeiten, Menschen zu helfen und 
ihnen ein wenig Kräft und Stä rke 
fu r ihren Alltäg zu geben. Lässen 
wir uns von Gott motivieren, in sei-
nem Aufträg zu händeln.  
 
Meinen Berg im Himäläjä häbe ich 
näch fäst vier Stunden (den Weg in 
einer Stunde zu läufen wär wohl 
nur fu r Einheimische gedächt) be-
wä ltigt. Geschäfft häbe ich ihn äuch, 
weil mir eine gute Freundin von 
ihrem wenigem Wässer noch die 
Hä lfte äbgäb.  
 

Michael Schütze 
 

impuls 

schäffen. Däs Versprechen Gottes 
wird nicht nur mit Worten gemächt, 
sondern äuch durch Täten. Ostern 
ist so etwäs. Gott verspricht nicht 
nur etwäs, sondern opfert seinen 
Sohn, dämit wir ewiges Leben hä-
ben. Wenn ER so etwäs fu r uns 
mo glich mächt, dänn ist es äuch 
kein Problem fu r ihn, uns die le-
bensnotwendige Kräft und Stä rke 
zu geben.  
Im gleichen Käpitel einige Verse 
vorher beschreibt Päulus, däss Got-
tes Frieden ho her ist äls äll unser 
Verstehen: „Und Gottes Friede, der 
all unser Verstehen übersteigt, 
wird eure Herzen und Gedanken 
im Glauben an Jesus Christus be-
wahren.“ (Philipper 4 Vers 7). Oft 
stellen wir uns äm Ende eines Got-
tesdienstes unter diesen Segen. 
Auch wenn ich in der nä chsten Wo-
che nicht älles verstehe, seine Zusä-
ge hät trotzdem Beständ. Fu r mich 
ist däs dänn die Kräft und Stä rke, 
die mich motiviert, däs, wäs no tig 
ist, änzugehen.   
 
Aber der Textzusämmenhäng zeigt 
äuch noch etwäs änderes. Men-
schen in Not zu unterstu tzen. Wir 
sollen däs nicht äuf Gott äbschie-
ben, der wird es jä wohl schon rich-
ten,  sondern selber in Aktion tre-
ten. Unsere Blicke äuf die Menschen 
richten, die neben uns sind und de-
nen es nicht so gut geht. Däs känn 
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Gemeinde 

„Schon gewusst? Predigt-MP3 auf unserer Homepage!“ 

Fäst älle Gottesdienste ko nnen seit 
einiger Zeit im MP3-Formät 
äuf unserer Homepäge unter 
www.bäptisten-reutlingen.de/
podcästs heruntergeläden werden. 

Ihr ko nnt Euch die Predigten gänz einfäch per Mäusklick äls Streäm äuf 
Eurem PC/Täblet/Smärtphone änho ren. 
Eine gute Gelegenheit fu r älle, die die Predigt verpässt häben oder die 
sie ein zweites Mäl änho ren wollen. 
 
Wendet euch bei Frägen bitte än Thomäs M. oder Dominik G. 

http://www.baptisten-reutlingen.de/podcasts
http://www.baptisten-reutlingen.de/podcasts
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und män erfreute uns mit Lie-

dern,  die die kleine Gruppe ge-

konnt mit Gesten untermälte.  Ein 

Dänkescho n im Nämen der Senio-

ren! 

Nun wär Käffeetrinken  (Säft)  än-

gesägt. Fleißige Hä nde hätten die 

Tische mit Tulpen fru hlingsgemä ß 

geschmu ckt und bei Käffee und 

Kuchen fänden änregende Gesprä -

che und Unterhältungen stätt. 

Vielen Dänk den fleißigen Helfern, 

däss ihr euch immer soviel Mu he 

mächt! 

Anschließend ho rten wir den 

zweiten Teil des Vorträgs von Pe-

ter äus Offenbärung, und zwär er-

klä rte er uns  "Die Entru ckung der 

Am 17.03.2015  kämen wir äls Se-

nioren zusämmen, um unser mo-

nätliches Beisämmensein zu fei-

ern. 

Wir wurden wie immer musikä-

lisch empfängen und der sonnige 

Täg lud zu einigen Fru hlingslie-

dern ein,  die wir gemeinsäm sän-

gen. 

Märgit begru ßte uns änschließend  

und gäb Bekänntmächungen und 

Gru ße von Geschwistern weiter. 

Es wär ein besonderer Nächmit-

täg,  denn wir hätten Besuch,  eini-

ge     4 - 6 jä hrige Kinder vom 

Evängelischen Kindergärten äus 

Altenburg.  Ihre Erzieherinnen 

hätten sich viel Mu he gemächt 

Senioren 

Freuet euch der scho nen Erde, denn sie ist wohl 
wert der Freud. O, wäs hät fu r Herrlichkeiten un-
ser Gott dä äusgestreut. 
Zur Quärtälsgeburtstägsfeier äm Dienstäg,  
19. Mäi 2015 um 15:00 Uhr läden wir älle  
Senioren herzlich ein. 

 
Wilfried K. und Mitarbeiter 
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Senioren 

 Gemeinde"  änhänd der Bibelstel-

len. 

Ich gläube,  wir du rfen sehr ge-

spännt sein und uns freuen,  denn 

äm Ende unserer Zeit wird Gott 

unter uns Menschen wohnen im 

neuen Himmel und äuf einer neu-

en Erde. 

 

 

 

Wir hätten wieder eine scho ne Ge-

meinschäft än diesem Nächmittäg 

und näch Gebet, 

Segen und Dänk veräbschiedeten 

wir uns mit unserem Schlusslied: 

" Gesegnet sei däs Bänd, däs uns 

im Herrn vereint ". 

Christa S. 
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Gemeinde 

gängspunkt zuru ck zu gelängen.    
Mitbringen solltet ihr “Grillzeug”, 
Teller /Besteck – fu r Brennmäte-
riäl ist gesorgt. 

Fu r Infos wendet euch bitte än  
Hännäh W. 
Peter K.  
 
 

1. Mai Wanderung 
 
Herzliche Einlädung zur Wände-
rung äm 1. Mäi 2015 än älle Ge-
meindemitglieder, kurz älle, die 
sich gerne in Gemeinschäft äuf 
die Socken mächen bzw. mit 
Wänderstiefeln fortbewegen. 
Die genäue Stecke und däs Ziel 
werden noch bekännt gegeben.  
Soviel vorne weg:  
Es werden kinderwägenfreundli-
che Wege sein und unterschiedli-
che Lä ngen mit dem gleichen 
Ziel (Feuerstelle) ängeboten.  
Des weiteren gibt es eine Mo g-
lichkeit mit dem PKW zum Aus-



Gemeinde Mosaik 

9 

Tag Datum Zeit Termine

Sa. 16.05.

So. 17.05. 10:00 Gottesdienst  (T. Schill / C. Schöler)

Mo. 18.05. 19:30 GL-Sitzung

Di. 19.05. 15:00 Seniorennachmittag mit Quartalsgeburtstagsfeier

Mi. 20.05. 07:00 Frühgebet

Mi. 20.05. 16:15 Gemeindeunterricht

Mi. 20.05. 17:30 Pfadfinder

Do. 21.05. 18:45 Gemeindechor

Do. 21.05. 20:00 CC-Chor

Fr. 22.05. 19:00 Jugend

Sa. 23.05.

So. 24.05. 10:00 Gottesdienst (J. Hilligis / S. Creuzberger)

Mo. 25.05.

Di. 26.05.

Mi. 27.05. 07:00 Frühgebet

Do. 28.05.

Fr. 29.05. 19:00 Jugend

Sa. 30.05.

So. 31.05. 10:00 Gottesdienst  (Senioren / Senioren)

Vorschau: 
 
Am 04.06.2015 findet der Spiel– und Sporttäg äuf dem Sportgelä n-
de in Mä hringen stätt. Einzelheiten däzu folgen noch. 

Termine 
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Tag Datum Zeit Termine

Fr. 01.05. Maiwanderung der gesamten Gemeinde

Sa. 02.05.

So. 03.05. 10:00 Abendmahlsgottesdienst (R. Gebauer / ?)

Frühjahrsputz in der Kapelle

Di. 05.05.

Mi. 06.05. 07:00 Frühgebet

Mi. 06.05. 16:15 Gemeindeunterricht

Mi. 06.05. 17:30 Pfadfinder

Do. 07.05.

Fr. 08.05. 19:00 Jugend 

Fr. 08.05. 19:30 GL-Sitzung

Sa. 09.05.

So. 10.05. 10:00 Gottesdienst (K.-D. Hoppe / B. Deh)

So. 10.05. 14:30 Jahresgemeindestunde Teil II mit Wahlen und

So. 10.05. Berufungen

Mo. 11.05.

Di. 12.05.

Mi. 13.05. 07:00 Frühgebet

Mi. 13.05. 16:15 Gemeindeunterricht

Mi. 13.05. 17:30 Pfadfinder

Bundesratstagung in Kassel

Do. 14.05.

13.05. - 16.05. 

04.05. - 08.05.

Termine 
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Fru hjahrsputz 

 
Dä sich einiges än „Geru mpel“ 
in der Gemeinde ängehä uft hät 
oder zwischengelägert wurde, 
bitten wir euch, älles, wäs ihr 
dort hingebrächt häbt bis Ende 
April äbzuholen (Kärtons im 
Wäschkeller oder in der Gäräge, 
eine Wäschmäschine, etc…).  
Wäs bis dähin nicht äbgeholt 
wurde, ländet im Sperrmu ll! 
… äch u brigens, fegen bringt Se-
gen ;o)  
 

Für den DB8, Martin R. 

 
Der Winter ist vorbei und die Vo -
gel zwitschern wieder. Die Nätur 
putzt sich heräus. Alles fä ngt än 
zu gru nen und zu blu hen. 
Jetzt wird unser Gemeindehäus 
äuch heräusgeputzt. 
 

Vom 04. – 08. Mai 2015 
findet der große Fru hjährsputz 

stätt. 
 

Am schwärzen Brett hä ngen Lis-
ten der verschiedenen Aufgäben 
und Termine. In der Gemein-
schäft mächt es viel Späß, fleißig 
zu sein. Trägt euch bitte in die 
Listen ein.  
 

Frühjahrsputz  

Winter 
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Hilfe fu r Bedu rftige  

Beho rdengä nge und Amtsbesu-
che mächen ko nnen. Auch der 
Mängel än Sprächkursen wär ein 
Themä. 
Däs Asylcäfe  Ringelbäch - Hier 
ist män fu r jeden Helfer, der sich 
verbindlich einzeichnen känn 
dänkbär. Mitärbeiter der Heilig 
Geist Kirche bringen sich hier 
ein. 

Däs Asylcäfe  Betzingen   - Wie 
äuch im Ringelbäch werden die 
Helfer beim Formuläre-Ausfu llen 
fo rmlich u berrännt. 
Es ist mo glich, ohne Vorbildung 
im Asylrecht, Cräshkurse, die än-
geboten werden, zu mächen, um 
hier helfen zu ko nnen. Fu r diese 
Helfer gibt es dänn äuch eine Be-
gleitung. Ebenso no tig sind in 
Betzingen und Ringelbäch Men-
schen, die sich beim Erlernen der 
deutschen Spräche einbringen. 
Hierzu muss män kein Lehrer 

Gruppe fu r Hilfsbedu rftige, 
Flu chtlinge, Asylänten: 
 
Liebe Gemeinde, 
 
inzwischen hät däs 3. Treffen fu r 
Interessierte än der Arbeit und 
den Kontäkten fu r und mit Hilfs-
bedu rftigen, Flu chtlingen und 
Asylänten in unserer Gemeinde 
stättgefunden. Beweggru n-
de sind die eigene Betroffen-
heit u ber deren Situätion 
und der Wunsch, däs Gute, 
däs uns widerfähren ist, 
weiterzugeben. Mo glichkei-
ten, die gesehen wurden, 
sind: Evtl. Sportängebote, 
däs eigene Häus o ffnen, Sup-
penku che fu r Arme, Zusäm-
menärbeit mit dem Projekt 
„Lebenswert“ - Kreuzkirche, 
Sprächunterricht und evtl. eine 
Einbindung des Nä hcäfe s in die 
Arbeit. 
Drei kleine Gruppen häben sich 
gebildet, die in der Folge einen 
Besuch im Asylcäfe  Ringelbäch, 
Asylcäfe  Betzingen und beim Fo-
rum Projekt Lebenswert, Kreuz-
kirche gemächt häben.  
Däbei wurde besonders äuf den 
Bedärf än Helfern äufmerksäm 
gemächt, die mit Asylsuchenden 
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Hilfe Fu r Bedu rftige 

Nun häben wir uns u berlegt, 
däss wir uns gerne im Bereich 
der Sprächkurse engägieren 
mo chten. Es ist nicht notwendig 
eine pä dägogische Vorbildung 
oder dergleichen zu häben.  
Mittlerweile sind wir schon ein 
päär Interessierte, die sich vor-
stellen ko nnen, dieses Projekt 
vorän zu bringen, äber wir wu r-
den uns freuen, wenn sich noch 
in päär Personen, besonders 
äuch mä nnliche Mitärbeiter, fin-
den wu rden.  
Bisläng gibt es äuch noch keinen 
genäuen Abläuf unserer Arbeit. 
Wir sind noch gänz äm Anfäng. 
Es wird zunä chst därum gehen, 
däss wir uns ändere Kurse än-
schäuen, Ideen sämmeln und be-
räten, bevor wir ein Sprächänge-
bot äuf die Beine stellen ko nnen. 
Wir freuen uns u ber jeden, der 
Interesse hät, unsere Gruppe zu 
verstä rken und seine Ideen mit 
einzubringen. Däzu ko nnt Ihr 
Euch gerne än Evelyn Hilde-
bränd oder än Alice Becker wen-
den. 

Alice B. 
 

sein, und es gibt vorhändenes 
einfäches Mäteriäl äls Hilfe. 
Däs Projekt „Lebenswert“ - Hier 
gibt es die verschiedensten 
Gruppen, unter änderem äuch 
ein Sprächcäfe  mit Asylänten im 
Gemeindezentrum der Kreuzkir-
che. Am 28. 3. häben zwei von 
uns däs Sprächcäfe  besucht. Dort 
wu rde män eine Kooperätion mit 
unserer Gemeinde sehr begru -
ßen. 
Bei dieser Gelegenheit, in sehr 
änsprechender Atmosphä re, 
ergäb sich ein lä ngeres Gesprä ch 
mit Herrn Gu nther, der einer der 
wichtigen Ansprechpärtner ist 
fu r die Flu chtlings- und Asylär-
beit in Reutlingen.  
Wir wären froh und dänkbär 
u ber interne Informätionen, 
Kontäktädressen von Ansprech-
pärtnern und dem Erwä gen von 
Mo glichkeiten mit unserem 
Nä hcäfe , däs vielen durchäus be-
kännt ist. 
Bei dem Themä „Angebot von 
Sport (Fußbäll)“ sind wir äuch 
im Gesprä ch zwecks Kooperäti-
on mit den entsprechenden Stel-
len. 
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pfingsten 
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Wir laden ein 

Hauskreise 

Wilfried K. 
monätlich 2. Montäg 19:30 Uhr 

Mänfred S. 
14-tä gig Montäg 20:00 Uhr 

Häns-Ju rgen M., Tel. 269028 
14-tä gig Donnerstäg 20:00 Uhr 

Michäel N. 
14-tä gig Donnerstäg 20:00 Uhr 

Wilfried K. 
14-tä gig Freitäg 20:00 Uhr 

Däniel H. 
Montäg 20:00 Uhr 

Sändrä P. 
Mittwoch 19:00 Uhr 

Torsten B. 
Mittwoch 19:30 Uhr 

Ilonä S. 
Mittwoch 19:00 Uhr 

Säbine R. 
Mittwoch 19:30 Uhr 
 
Die Uhus (unter Hundert) 
Heinz K. 
14-tä gig Donnerstäg 19:00 Uhr 

Gottesdienst  
Kindergottesdienst 

Sonntäg 10:00 Uhr 

Gemeindeunterricht 
Mittwoch 16:15 Uhr 
Philipp M. 
 

Jungen-Pfadfinder 
Mittwoch 17:30 Uhr 
Achim V. 
 

Jugendstunde 
Freitäg 19:00 Uhr 
Dorothée D. 
 

Seniorenkreis 

jeden 3. Dienstäg 15:00 Uhr 
Wilfried K. 
 
 
Bibelgespräch 
jeden 2. Dienstäg 15:00 Uhr 
Häräld T. 
 

Clear Confession Chor 

Donnerstäg 20:00 Uhr 
Isolde Schenk 
(Tel. 07121/66928) 
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Gemeindebüro 
Tel.  (07121) 270336 
Fäx. (07121) 260430 

buero@bäptisten-reutlingen.de 

Bankverbindungen: 
Gemeinde u. Mission: KSK Reutlingen 
IBAN: DE55 6405 0000 0000 0272 41  

BIC: SOLADES1REU  

Zeitschriften: KSK Reutlingen 
IBAN: DE69 6405 0000 0001 8825 02  

BIC: SOLADES1REU  

Bäukonto: SKB Bäd Homburg 
IBAN: DE92 5009 2100 0000 1516 02  

BIC: GEN0DE51BH2  

Kontakte 
Evängelisch-Freikirchliche Gemeinde  

Reutlingen (Bäptisten) 
Friedrich-Ebert-Str. 15 

72762 Reutlingen 

Evelyn Hildebrandt (Älteste) 
(07121) 986381 

hildebrändt.evelyn@gmäil.com 

Peter Knobloch (Ältester) 
(07128) 672 

knobloch-sonnenbuehl@t-online.de 

Nächste Ausgabe: Petra R. 

Redaktionsschluss: 17.05.2015 
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